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Ortsverwaltung Waltershofen 

Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag   08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich  13:30 – 18:00 Uhr 
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
  
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin: 
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr sowie nach Vereinbarung auch zu 
anderen Terminen. 

 

Baumscheibenpflege 

Viele Bürger/innen hegen und pflegen vorbildlich „ihre“ Baumschei-
ben am Gehweg, wie wenn es sich um das eigene Grundstück han-
deln würde. Die Baumscheiben werden durch die Bürger/innen be-
pflanzt und gärtnerisch betreut. 
 
Die Ortsverwaltung bedankt sich bei allen, die so zur Verschönerung 
des Dorfbildes beitragen. 

Manch andere Baumscheibe könnte optisch noch aufgewertet wer-
den. Teilweise sind die Baumscheiben überwuchert, teilweise sind 
sie verschmutzt oder Abfall liegt darin. Laut Gehwegreinigungssat-
zung der Stadt Freiburg sind die Baumscheiben durch die Straßen-
anliegenden wie auch der Gehweg mindestens einmal wöchentlich 
zu reinigen. Wo Bürger/innen die Baumscheiben nicht pflegen, über-
nimmt das Garten- und Tiefbauamt der Stadt als Mindestpflege ein-
mal jährlich das Mähen. 

Die Ortsverwaltung bittet alle, die vor ihrem Anwesen eine Baum-
scheibe haben, diese regelmäßig zu reinigen und für die Pflege zu 
sorgen. Dazu sollte der Bewuchs zweimal im Sommer gemäht und 
das Schnittgut kompostiert oder in der Braunen Tonne entsorgt 
werden. In langen Trockenperioden sind die Bäume auch für eine 
kräftige Wassergabe dankbar. Besonders schön wäre es, wenn die 
Baumscheiben zusätzlich gestaltet und bepflanzt würden. Nicht ge-
wünscht sind hierbei Sträucher, hochwachsende Stauden oder Klet-
terpflanzen, die eine erhebliche Nährstoff- und Wurzelkonkurrenz 
für die Bäume darstellen. Unter www.freiburg.de findet man über 
den Pfad „Umwelt und Natur – Grünflächen – Bäume in Freiburg – 
Baumscheibenpflege“ Anregungen für die Baumscheibenpflege 
und eine Liste von Pflanzen, die geeignet sind, in Baumscheiben ein-
gepflanzt zu werden. 

Appell an alle Verkehrsteilnehmenden:  
gegenseitig Rücksicht nehmen! 

Zur Radsaison weist die Ortsverwaltung auf verschiedene Regeln der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) hin: 

�� Wenn ein vorhandener Radweg mit dem (blauen) Fahrradzeichen 
beschildert ist, besteht normalerweise eine Benutzungspflicht 
des Radweges für die Radfahrer/innen – auch bei gemeinsamen 
Geh- und Radwegen. Dann dürfen sie grundsätzlich nicht mehr 
auf der Straße fahren. Aber es gibt verschiedene Ausnahmen: 
Wenn z. B. mindestens 16 Radfahrer/innen in einem sogenannten 
„geschlossenen Verband“ fahren, gilt die Radweg-Benutzungs-
pflicht nicht.

�� Autofahrer/innen dürfen sich nicht als Maßregler aufspielen und 
die Radler/innen durch unzulässiges Überholen bei Gegenverkehr 
gefährden oder gar von der Straße abdrängen. Laut StVO muss 
beim Überholen ein „ausreichender Seitenabstand“ eingehal-
ten werden, was in der Regel ein Abstand von mindestens 1,5 Me-
tern bedeutet.

�� Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen und Kinder bis 
zum vollendeten 10. Lebensjahr dürfen mit Fahrrädern Gehwege 
benutzen. Auf Fußgänger/innen ist hierbei besondere Rücksicht 
zu nehmen. Neu ist, dass Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr 
nun auch einen von der Straße abgetrennten Radweg benutzen 
dürfen und eine Begleitperson eines unterachtjährigen Kindes 
auch auf dem Gehweg fahren darf, wenn sie mindestens 16 Jahre 
alt ist.

 

„Treff 5-7“-Ausflug ins Galaxy-Bad fällt aus! Wegen Krankheit 
muss der geplante Ausflug ins Galaxy-Bad am 1. April leider ausfal-
len. Bereits bezahlte Teilnahmebeiträge können im Treff wieder ab-
geholt werden. 
Donnerstag, 30. März: 15 bis 17:30 Uhr Kindertreff („Frühlings-In-
chies“); 18 bis 21 Uhr TeenieTreff für die 7. und 8. Klasse. 
Freitag, 31. März: 17 bis 19 Uhr „Treff 5-bis-7“ – offener Treff für 
Mädchen und Jungen der 5. bis 7. Klassen (Kreativ-Workshop – wir 
marmorieren Eier). 
Montag, 3. April: 17 bis 19 Uhr „Treff 5-bis-7“ – offener Treff für Mäd-
chen und Jungen der 5. bis 7. Klassen (Kreativ-Workshop – wir mar-
morieren Eier). 
Dienstag, 4. März: 15 bis 17:30 Uhr: Kindertreff („Frühlings-Inchies“); 
18 bis 21 Uhr TeenieTreff für die 7. und 8. Klasse. 
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757
Internet: www.kjtw.de.
Träger: Kinder- und Jugendarbeit Tuniberg e. V. 
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Notruf Polizei  110

Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112

Krankentransporte  0800 19222

Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700

Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr

in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421

badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767

(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 

Wasser, Wärme und Abwasser)

Giftnotrufzentrale  0761 19240

Umwelttelefon  0761 201-6107

Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

 Ärztlicher Notdienst
 Tel. 116 117

 Apotheke
Mittwoch 29.03.17 Kaiserstuhl-Apotheke Oberrotweil, 
  Tel. 07662 337  
Donnerstag 30.03.17 Münster-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 7299  
Freitag 31.03.17 Storchen-Apotheke Gottenheim, 
  Tel. 07665 5717  
Samstag 01.04.17 Reben-Apotheke Oberrotweil, 
  Tel. 07662 1818  
Sonntag 02.04.17 Rebtal-Apotheke Tiengen, 
  Tel. 07664 910700  
Montag 03.04.17 Apotheke zum Roten Fingerhut 
  Ihringen, Tel. 07668 317  
Dienstag 04.04.17 Salus Apotheke Waltershofen, 
  Tel. 07665 5020400  
Mittwoch 05.04.17 Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten, 
  Tel. 07663 1205  

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 

dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 

Tel. 01805 002963.

 Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

 Hebamme
Gisèle Steff en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V. 

- Nachbarschaftshilfe -, Am Dürleberg 1, 

79112 Freiburg-Opfi ngen, Tel. 07664 3057;

www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen 

Tel. 07664 912001; 

Sprechstunden:  Mo. – Fr.  10:30 – 12:00 Uhr; 

   nachmittags nach Vereinbarung

Elterninitiative Kindersachenmarkt 
Besseres Wetter hätte nicht sein können - 
beim Kindersachenmarkt... 

... und der Zulauf zu dem über Waltershofener Grenzen hinweg be-
kannten und beliebten Kindersachen- und Kinderfl ohmarkt war 
dementsprechend sehr groß und der Markt erfolgreich. Durch die 
Hilfe vieler fl eißiger Mütter und Väter sowohl beim Auf- und Abbau, 
hinter der Kuchentheke und in der Küche konnte die Veranstaltung 
auch diesmal erfolgreich ablaufen. Der Erlös geht wieder in Projekte, 
die in Waltershofen mit bürgerschaftlichem Engagement entstehen. 
Ein herzliches Dankeschön allen Helfer/innen – und bis zum nächs-
ten Mal am 23.9.17. 
E-Mail-Adresse: kisama-waltershofen@gmx.de. 
 

 

Stellenausschreibung der Gemeinde Umkirch 

Die Gemeinde Umkirch sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
die Kindertagesstätte im KiZ Umkirch Erzieher oder vergleichbare 
pädagogische Fachkräfte (m/w) sowie Fachkräfte (m/w) für die 
Sprachförderung im Bundesprogramm „Sprach-Kitas“. Die aus-
führlichen Stellenausschreibungen fi nden Sie unter www.umkirch.
de. Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis zum 15. April 2017 an die Gemeindeverwaltung Um-
kirch, Vinzenz-Kremp-Weg 1, 79224 Umkirch. 

 

Sauberhalten von Straßen und Feldwegen – 
auch in den Weinbergen 

Auch wenn sich eine Verschmutzung von Feldwegen und Straßen 
durch die Grundstücksbewirtschafter nicht immer ganz vermeiden 
lässt, so besteht doch die gesetzliche Pfl icht, den Schmutz von den 
Feldwegen und Straßen zu entfernen. Dazu gehört z. B. auch das Rei-
nigen der Feldwege nach dem Mulchen in den Reben. Immer wieder 
muss aber festgestellt werden, dass dieser Reinigungspfl icht teilwei-
se nicht oder nur unzureichend nachgekommen wird. 
 
Es ist nicht nur rücksichtslos, wenn man eine verursachte Verschmut-
zung von Feldwegen und Straßen nicht entfernt, es stellt auch eine 
Gefährdung von Fußgängern und Radfahrenden dar, die auf dem 
Schmutz ausrutschen können. Entsprechende Schadensersatz- und 
Schmerzensgeldforderungen können die Verursachenden hart tref-
fen! 
 
Wer den auf Feldwegen oder Straßen hinterlassenen Schmutz nicht 
unverzüglich beseitigt, begeht auch eine Ordnungswidrigkeit, die 
mit einer Geldbuße geahndet werden kann. Zudem hat die Stadtver-
waltung die Möglichkeit, das Straßen- oder Wegestück auf Kosten 
des Verursachers reinigen zu lassen. 
 
Die Ortsverwaltung appelliert wie jedes Jahr an alle Landwirte und 
Winzer, ihrer Reinigungspfl icht nachzukommen. 
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Pheromongemeinschaft Waltershofen e. V.: 
Pheromonausbringung 2017 

Aufgrund der vorliegenden Datenlage wird für das Ausbringen der 
Pherodispenser am Tuniberg der Zeitraum vom 5. April bis Ostern 
empfohlen. Nähere Auskunft beim Verfahrensleiter Norbert Dangel. 

Winzergemeinschaft Merdingen: Pheromon-
Dispenser-Ausbringung 2017 

Die Ausbringung der Pheromondispenser fi ndet statt am Freitag, 
07.04.2017, 16:00 Uhr. Die Treff punkte für die einzelnen Gewanne 
sind aus den Vorjahren bekannt. Damit Ihr Blockwart disponieren 
kann, sagen Sie ihm bitte Ihre Teilnahme vorher zu, dann können 
auch evtl. Personalüberhänge ausgeglichen werden. Im Gewann 
Vorgnagen werden die Dispenser aus organisatorischen Gründen 
am Samstag, 08.04., ab 16:00 Uhr ausgebracht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass dies eine Gemeinschaftsaktion aller 
Winzer ist und diese nur gelingen kann, wenn alle Rebbewirtschafter 
ihren Anteil dazu beitragen. Von größeren Betrieben wird erwartet, 
dass sie entsprechend ihrer Fläche genügend Helfer stellen. Der ver-
antwortliche Winzer engagiert sich selbst oder sorgt gerechterweise 
für Personalersatz. 

Flächenänderungen 
Für die korrekte Abrechnung des Pheromonverfahrens ist es wichtig, 
dass Flächenänderungen gemeldet werden. Nur so kann gewährleis-
tet werden, dass für jede Fläche der volle Zuschuss gewährt werden 
kann und seitens der EU keine Sanktionen zu erwarten sind. Diese 
werden ggfs. direkt an die Verursacher weiterberechnet. Die Ände-
rungen können bei Christoph Süßle, Fax-Nr. 07668 952631, oder bei 
Edgar Bärmann, Fax-Nr. 07668 7252, gemeldet werden. Flächenver-
änderungen von WG - Mitgliedern werden zu den Bürozeiten des 
Geschäftsführers im Weinhaus erfasst. 

  

Bodenprobeaktion 2016/17 

Winzer, die an der Bodenprobeaktion teilgenommen haben, treff en 
sich am 3. April 2017 um 20 Uhr im Gasthaus Adler. Weinbauberater 
E. Zuberer wird die Auswertung vornehmen. 

 

 

 

– Kalender – Datum Uhrzeit Treff punkt Kontakt

... walken montags und mittwochs 9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... tanzen montags 18:30 Uhr Bürgersaal im Rathaus Lisa Berg, Tel. 8672, und 
Gerdi Jeßen, Tel. 5570

... wandern am 
Kaiserstuhl*

Mittwoch, 05.04. 9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... Mitgliederversamm-
lung

Mittwoch, 05.04. 20 Uhr Gasthaus Fortuna Josef Glöckler, Tel. 8630

... Waltershofener Mitt-
woch:  „Wunderwelt der 
Vögel“- und kleine Wun-
der gibt es auch in Wal-
tershofen 

Mittwoch, 12.04. 19:30 Uhr Farrenstall Rolf Schubert, Tel. 99782; 
Referent Hans-Jürgen Pfaff  

... samstags im Farrenstall nach Absprache ab 8:30 Uhr Baustelle im Farrenstall info@zaemme.de

... helfen ist immer möglich   Angela Vitt, Tel. 942424

*Z’sämme wandern: entweder zu den Küchenschellen am Badberg oder eine Blütenwanderung in Königschaff hausen.

Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu fi nden. 

Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener/innen unterstützen. 
Unsere Konten lauten: Verein Z’sämme,
�� Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
�� Volksbank Breisgau-Süd eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.

Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus aus oder Sie schicken eine Mail an 
info@zaemme.de.
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Gewerbe Akademie Freiburg: Meistervorberei-
tungskurs Teil 4 und AdA-Schein 

Angehende Meister können jetzt Teil 4 ihrer Meistervorbereitung an 
der Gewerbe Akademie Freiburg absolvieren. Hier startet am 8. Mai das 
Modul zur Ausbildereignung in Vollzeit. In dem Fachkurs wird über Aus-
bildungsplanung, deren Vorbereitung und Durchführung Grundwissen 
vermittelt. Teilnehmende, die nicht den Meisterabschluss anstreben, 
können in diesem Lehrgang den sogenannten Ada-Schein erwerben. 
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen mit dem Auf-
stiegs-BAföG gefördert werden. Hierzu und zu weiteren Inhalten erteilt 
die Gewerbe Akademie Freiburg weitere Auskünfte unter Tel. 0761 
15250-0 oder unter www.wissen-hoch-drei.de. 
 
 

Wildtiere kennen keine Sommerzeit! 

Mit der Zeitumstellung nimmt laut einer aktuellen Statistik des Deut-
schen Jagdverbands (DJV) die Gefahr von Wildunfällen zu. Jetzt ist 
besonders im ländlichen Straßenverkehr Vorsicht geboten. Denn die 
Wildtiere folgen weiterhin ihrem natürlichen Rhythmus und sind vor 
allem in den Morgen- und Abendstunden auf den Läufen. Nach dem 
Winter sind die Notreserven von Pfl anzenfressern aufgebraucht, fri-
sches Grün und Streusalzreste locken besonders Rehe an Straßen-
ränder. Der DJV appelliert an alle Verkehrsteilnehmenden, in der 
Dämmerung besonders auf Landstraßen, an Feldern und in Wald-
gebieten vorsichtig und mit reduzierter Geschwindigkeit zu fahren. 

Wildunfall – Verhaltenstipps
�� Taucht Wild am Straßenrand auf: abblenden, hupen und kont-

rolliert bremsen; Achtung: Rehe, Hirsche und Wildschweine sind 
meist nicht allein unterwegs!

�� Ist eine Kollision mit einem Wildtier unvermeidbar, Lenkrad gut 
festhalten und weiterfahren. Unkontrollierte Ausweichmanöver 
können schlimme Folgen haben, auch für andere Verkehrsteilneh-
menden.

�� Nach einem Unfall: Warnblinkanlage einschalten und Unfallstelle 
absichern. Das tote Tier, sofern möglich, mit Handschuhen bergen 
und an den Randstreifen schaff en, damit keine Folgeunfälle pas-
sieren. Eigene Sicherheit beachten!

�� Ein verletztes Tier weder berühren noch verfolgen oder gar mit-
nehmen: Verletzungsgefahr für den Menschen und Todesangst für 
das Wildtier! Wer sich Wild aneignet, macht sich zudem der Wilde-
rei schuldig.

�� Unfall unverzüglich der Polizei melden – auch wenn das Tier ge-
fl üchtet ist. Bescheinigung über den Wildunfall ausstellen lassen. 
Das ist wichtig für den Schadensersatzanspruch.

 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg 

Gottesdienstordnung vom 01.04. – 09.04.2017 
Pfarrer Andreas Mair 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18, 
E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de, 
Internet: www.kath-tuniberg.de. 

Öff nungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr. 
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr, 
Tel. 07665 6431 
E-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664 5401 
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664 3122 
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 
Beichtgelegenheit nach Vereinbarung 
 
Samstag, 01.04. 
- MISEREOR-Kollekte - 
17.00 Glocken läuten den fünften Fastensonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Wir beten für Peter Duscha; für Heinz Vogler, Irmgard Schaber und 
Maria Andresen. 
 
Sonntag, 02.04. 
- MISEREOR-Kollekte - 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
11.30 Taufe (St. Nikolaus, Opf) 
des Kindes Isabell Schmid (Pfarrer Andreas Mair) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
 
Montag, 03.04. 
19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
 
Dienstag, 04.04. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 
18.30 Eucharistiefeier(St. Stephan, Mu) 
19.00 off ene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St.-Bartholomae-Kapelle in St. Niko-
laus) 
19.30 öff entliche Sitzung des Pfarrgemeinderates 
im Stephanssaal im Pfarrhaus in Munzingen 
 
Mittwoch, 05.04. 
19.00 Taizégebet im evangelischen Gemeindehaus in Tiengen 
 
Donnerstag, 06.04. 
- Gebetstag um geistliche Berufungen - 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul, Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa 
 
Freitag, 07.04. 
- Herz-Jesu-Freitag – 
10.00 Atemholen für die Seele (St. Stephan, Mu) 
Gestaltete Gebetszeit 
14.30 Rosenkranz in der Waldkapelle (Wa) 
19.00 ökumenischer Kreuzweg (Beginn in der St. Nikolaus-Kir-
che, Opf) 
 
Samstag, 08.04. 
- Kollekte für das Heilige Land - 
17.00 Glocken läuten Palmsonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Vor der Kirche wollen wir uns versammeln zur Palmweihe mit an-
schließendem festlichem Einzug in die Kirche. 
 
Sonntag, 09.04. 
- Feier des Einzugs Christi in Jerusalem - 
- Kollekte für das Heilige Land - 
09.00 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) für Familien gestaltet 
Vor der Kirche wollen wir uns versammeln zur Palmweihe mit an-
schließendem festlichem Einzug in die Kirche. 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
Vor der Kirche wollen wir uns versammeln zur Palmweihe mit an-
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schließendem festlichem Einzug in die Kirche. Nach der Palmpro-
zession und einem gemeinsamen Lied aller Kinder fi ndet im 
Gruppenraum (1. OG) der Kindergottesdienst statt. 
18.30 Bußfeier (St. Stephan, Mu) 
18.30 Bußfeier (St. Peter und Paul, Wa) 
 
Öff entliche Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Am Dienstag, den 4. April 2017, fi ndet um 19:30 Uhr im Ste-
phanssaal im Pfarrhaus in Munzingen die nächste Sitzung des 
Pfarrgemeinderates statt. 
Wichtige Punkte der Tagesordnung sind u. a.: 
�� Verabschiedung der Pastoralkonzeption 
�� Verabschiedung des Briefes an die Taufeltern 
�� Diskussion und Verabschiedung über die Verwendung des 

Haushaltsüberschusses der Gesamtkirche 
�� Pfarrfest am 30.07.2017 
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen. 
 
Am Freitag, den 7. April 2017, bringt Herr Pfr. Mair die Kranken-
kommunion ins Haus; in Munzingen ab 10.15 Uhr, in Opfi ngen 
und Waltershofen ab 14.30 Uhr. 
 

 
Atemholen für die Seele 
Ganz herzlich wird wieder eingeladen zum Atemholen für die 
Seele am Freitag, dem 7. April 2017, um 10 Uhr in der Kirche 
St. Stephan, Munzingen. Nähere Information zu dieser Gebetszeit 
und Termine fi nden Sie am Schriftenstand in den Kirchen. 
Es laden ganz herzlich ein: Bettina Wittmer, Gemeindereferentin, 
und Margareta Männer, Frauenkreis (kfd); musikal. Begleitung: 
Catherine Weidemann. 
 

 
Kinder- und Jugendchor: 
Probe am Montag, den 03.04.2017 um 17.30 Uhr im Gruppen-
raum der St. Nikolauskirche. 
 
 

Ökumene
Ökumenischer Kreuzweg „Jesus Art“ 

Die Bilder des diesjährigen Kreuzwegs entstammen ursprünglich 
einem Projekt mit Jugendlichen. Stencil Art ist die Kunstform der Bil-
der, bei der zunächst Schablonen mit Motiven aus Pappe oder z. B. 
Kunststoff  geschnitten werden. Diese werden dann etwas mit Farb-
sprühdosen oder Ölkreide aufgebracht. Das hat eine doppelte faszi-
nierende Wirkung: Jedes Bild ist damit wiederholbar und trotzdem 
völlig einzigartig. Der Ort von Stencil Art ist der öff entliche Raum, 
sie ist echte Straßenkunst. Und sie ist „prophetisch“: sie platziert 
oft soziale Kritik oder greift auf, was einfach mal gesagt oder gese-
hen werden muss. Die Ideen von Stencil Art fi nden sich im Titel des 
Kreuzwegs, aber auch in seiner Gestaltung wieder. 
 
Die ev. Kirchengemeinde und die kath. Kirchengemeinde Tuniberg 
laden ein, die Kunst und die Texte des Kreuzwegs miteinander zu 
entdecken, zu begehen, zu feiern und zu beten. Beginn ist am 
Freitag, 07.04., um 19:00 Uhr in der kath. St.-Nikolauskirche in 
Opfi ngen. Der ökumenische Kreuzweg endet in der ev. Bergkirche, 
Opfi ngen. Während des Kreuzweges tragen wir das Kreuz von der 
St.-Nikolauskirche zur Bergkirche. 
 
 

Evangelische Pfarrgemeinde Tuniberg

Nachrichten des Predigtbezirks Opfi ngen 
und Waltershofen der Evangelischen
Pfarrgemeinde Tuniberg 

79112 Freiburg-Opfi ngen, Unterdorf 8, 
Tel. 07664 1880, Fax 07664 1801 
E-Mail: EvPfa-Opfi ngen@t-online.de 

Internet: www.opfi ngen.de ® evkirche 
Bankverbindung: Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd eG, 
IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31 
Sonderspendenkonto „Flüchtlinge“ Sparkasse FR-Nördl. Breisgau, 
IBAN DE67 6805 0101 0013 6201 61 
Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Sekretariat: Frau Danzeisen; Dienstag + Donnerstag 8:00 – 13:00 
Uhr 
 
 

Wochenspruch
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 

dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein 
Leben zu einer Erlösung für viele.

������	
������ 
 
 
Gottesdienste 
 
Samstag, 01.04. 
18:30 Vorabendgottesdienst, Pfarrkirche Waltershofen, Pfr. Binder 
 
Sonntag, 02.04.Judika 
10:00 Gottesdienst, Bergkirche Opfi ngen, Pfr. Binder 
 
Freitag, 07.04. 
19:00 Ökumenischer Kreuzweg; Beginn in der katholischen Krche 
St. Nikolaus; von dort tragen wir das Kreuz hoch zur Bergkirche; Ab-
schluss in der evangelischen Bergkirche. 
 
Sonntag, 09.04. Palmarum 
10:00 Festgottesdienst der Goldenen und Diamantenen Konfi r-
manden mit Abendmahl, Pfr. Binder, Bergkirche Opfi ngen 
11:15 Kindergottesdienst im Gemeindesaal 
 
 
Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
 
Mittwoch, 29.03. 
17:00 Konfi rmandenunterricht 
20:00 Kirchenchorprobe, Gemeindesaal Opfi ngen 
 
Donnerstag, 30.03. 
09:30 Krabbelgruppe, Treff  von 0 - 3J. mit Müttern/Vätern, von den 
Eltern selbst gestaltet, im Gemeindesaal Opf., Unterdorf 8 
16:00 Jungschar, 3. - 5. Klasse, Gemeindesaal Opf. 
17:45 Teenkreis, Gemeindesaal 
19:30 Smilies (Jugendliche), Gemeindesaal Opfi ngen 
 
Montag, 03.04. 
14:00 Betreuungsgruppe der Kirchl. Sozialstation Tuniberg für Men-
schen mit Demenz im Gemeindehaus Tiengen, Alte Breisacher Str. 5; 
Info u. Anm. Sozialstation, Tel. 07664 3057 
16:15 Mini-Jungschar, ab 5 Jahren 
17:45 Jugendkreis (junge Erwachsene) 
 
Dienstag, 04.04. 
19:00 Off ene Kapelle – Ökumenisches Abendgebet, Kapelle 
St. Bartholomae in St. Nikolaus, Schlossgasse 
Schriftlesung, Gebet u. Lieder, Stille in Gemeinschaft 
 
Mittwoch, 05.04. 
19:00 Taizégebet im Gemeindesaal Tiengen 
 

 
„Auf den Spuren des großen Reformators“ - es sind noch Plät-
ze frei 
Reise der evangelischen Pfarrgemeinden Tuniberg und Freiburg-
Südwest vom 08.07. bis 14.07.2017. Preis p. P. im DZ 735 € mit HP 
(6x Frühstück und 6x Abendessen) und Programm. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bis Ende März im Pfarramt. Der genaue Rei-
severlauf mit weiteren Informationen ist im Pfarramt erhältlich. 
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Jahreshauptversammlung am 31. März 

Hiermit wird nochmals an den Termin zur Jahreshauptversamm-
lung des SV Waltershofen erinnert. Die Versammlung fi ndet statt 
am Freitag, den 31. März, um 20:00 Uhr im Clubheim. Die Tages-
ordnung wurde im Mitteilungsblatt der vergangenen Woche ver-
öff entlicht. 
 
 

Fußball 

SV Waltershofen I - FC Wolfenweiler-Schallstadt I  5:1 (2:1) 
Eine starke Leistung brachte den Blau-Weißen einen verdienten, 
wenn auch etwas zu hoch ausgefallenen, Heimsieg gegen den Ti-
telaspiranten aus Wolfenweiler-Schallstadt. Bereits mit der ersten 
Chance ging der SVW in Führung, als Torjäger Sebastian Jenne im 
Nachsetzen das 1:0 erzielte. Doch die Antwort der Gäste ließ nicht 
lange auf sich warten. Eine Ecke von links wurde praktisch direkt aufs 
Tor gebracht, dann aber noch von einem Gästespieler abgefälscht 
und so stand es 1:1. Etwas überraschend kam Waltershofen nach 
28 Minuten wieder zur Führung. Nach einer zu kurzen Abwehr des 
Torwarts stand Valerio Lai goldrichtig und markierte die abermalige 
Führung. Mit zunehmender Spieldauer in der zweiten Hälfte hatte 
Waltershofen immer mehr vom Spiel. Es dauerte aber bis 5 Minuten 
vor dem Spielende, ehe der eingewechselte Fabian Joos eine Flan-
ke perfekt zu Jenne aufl egte, der gekonnt zum 3:1 verwandelte. Die 
Gastgeber nutzten die verbleibenden Spielminuten zu zwei weite-
ren Treff ern durch Jenne und Barnett. 

SV Waltershofen II - FC Wolfenweiler-Schallstadt II  5:1 (3:0) 
Zur Pause führte Waltershofen bereits mit 3:0, Philipp Jäger hieß der 
Hattrick-Torschütze. Leider musste derselbe Akteur nach der Pause 
schwer verletzt das Spiel verlassen. Doch Waltershofen schaff te es 
auch ohne seinen Torjäger das Ergebnis zu verwalten. Weitere Tref-
fer durch Max Liebke per Foulelfmeter und David Junker bescherten 
einen 5:1 Endstand. 
 
Die nächsten Spiele: 
Sonntag, 02.04. 
10:45 Uhr: SV Au-Wittnau III - SV Waltershofen II 
12:45 Uhr: SV Au-Wittnau II - SV Waltershofen I 
 
 

Jugend 

A-Jugend: 
VfR Merzhausen - SG Opfi ngen/Waltershofen  2:2 (1:1) 
Torschützen: Q. Gashi, M. Streit 
 
C-Jugend: 
FC Waldkirch - SG Opfi ngen/Waltershofen 1  3:2 (1:1) 
Torschützen: N. Baur, M. Bühler 
SF Eintracht Freiburg 4 - SG Opfi ngen/Waltershofen 2  0:1 (0:1) 
Torschütze: P. Sillmann 
 
E-Jugend: 
SV Waltershofen - SV Munzingen  1:6 (0:3) 
Torschütze: F. Hercher 
 
Die nächsten Jugend-Heimspiele: 
Freitag, 31.03. 
19:00 Uhr: SG Opfi ngen/Waltershofen A-Jgd. - SG Untermünstertal 
(in Opfi ngen) 

Samstag, 01.04. 
11:15 Uhr: SG Opfi ngen/Waltershofen C2-Jgd. - PTSV Jahn Freiburg 
3 (in Opfi ngen) 
12:45 Uhr: SG Opfi ngen/Waltershofen C1-Jgd. - SG Kenzingen
(in Opfi ngen) 
Mittwoch, 05.04. 
19:00 Uhr: SG Opfi ngen/Waltershofen B-Jgd. - JFV Sulzbach 
(in Opfi ngen) 
 
 

Volleyball 

Damen I
TV Villingen II - SV Waltershofen  1:3 
Durch diesen tollen Auswärtssieg bei einem Aufstiegsaspiranten 
machten die Damen I den Klassenerhalt in der Verbandsliga klar. 
Aufgrund der Ergebnisse am letzten Spieltag kletterte unsere Mann-
schaft sogar noch auf Platz 4 in der Tabelle. Herzlichen Glückwunsch! 

Damen II
VBG Efringen-Kirchen - SV Waltershofen II  3:1 
TV Merdingen II - SV Waltershofen II  2:3 
Auch die Damen II schaff ten den Klassenerhalt. Mit einem knappen 
3:2-Sieg gegen die Lokalrivalen aus Merdingen bescherte man sich 
selbst einen tollen Rundenabschluss. Auch das junge Team der Zwei-
ten schaff te somit den Klassenerhalt und steht am Ende der Runde 
auf Platz 6. Auch hierzu herzlichen Glückwunsch! 
 
 

 

Generalversammlung 

Die diesjährige Generalversammlung fi ndet statt am Samstag, 
den 01. April 2017, um 20:00 Uhr  im Gasthaus Blume in Op-
fi ngen. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1.  Eröff nung und Begrüßung 
2.  Genehmigung der Tagesordnung 
3.  Ehrung verstorbener Mitglieder 
4.  Bericht des Vorsitzenden 
5.  Bericht der Gemeinschaften 
6.  Bericht der Schatzmeisterin 
7.  Bericht der Kassenprüfer 
8.  Entlastung des Vorstandes 
9.  Wirtschaftsplan 2017 
10.  Ehrungen 
11.  Verschiedenes und Grußworte 
  
Anträge und Wünsche können bis zum 30. März 2017 beim 1. 
Vorsitzenden Klaus Dürrmeier, Ringweg 14, 79112 Freiburg, Tel. 
07664 5867, mündlich oder schriftlich eingereicht werden. 

Im Anschluss wird ein interessanter Vortrag über die Organspen-
de geboten. Andreea M., eine junge Frau aus Rumänien, musste 
bereits in frühen Jahren erleben, was es heißt, mit einem Spen-
derorgan zu leben. Spannend und berührend berichtet sie über 
ihr Schicksal und ihr neu gewonnenes Leben mit einem fremden 
Herzen. 

 
 

Nordic Walking im Sommer 

Ab sofort wird am Mittwoch wieder von 18:00 Uhr bis ca. 19:30 
Uhr gelaufen, Samstag bleibt‘s unverändert von 8:00 Uhr bis ca. 9:30 
Uhr. Treff punkt ist bei den Tennisplätzen. 
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Wer hat Lust, sich mit der netten Gruppe in der Natur zu bewegen? 
Es braucht nicht viel: gute Laufschuhe, dem Wetter entsprechende 
Kleidung und schon kann es losgehen. Weitere Infos: TSG Waltersho-
fen, Christa Belledin, Tel. 7111. 
 
 

Vorverkauf für die Schwimmbadsaison 2017 im 
Freibad Ihringen – Kaiserstuhlbad – 

Ab Montag, 3. April 2017, beginnt der Vorverkauf der Saison- und 
Familienkarten für das Freibad Ihringen. Bis zum Beginn der Badesai-
son können im Bürgerbüro der Gemeinde Ihringen die Saison- und 
Familienkarten zu verbilligten Preisen erworben werden. Bitte be-
achten Sie, dass die Saison- und Familienkarten beim Kauf mit einem 
aktuellen Bild versehen werden. Bitte bringen Sie zum Kauf deshalb 
ein zeitgemäßes Lichtbild in Passbildformat (muss kein Passbild sein) 
mit. 
 
Öff nungszeiten Bürgerbüro: Montag, Mittwoch und Donnerstag von 
7:30 Uhr – 12:30 Uhr und von 13:30 Uhr – 17:30 Uhr, Dienstag von 
7:30 Uhr – 18:30 Uhr, Freitag von 7:30 Uhr – 12:00 Uhr; Tel. 07668 
7108-14. 
 
 

Programm des Naturzentrum 
Kaiserstuhl / Schwarzwaldverein 

�� Sonntag, 02.04., 14 - 16 Uhr, Frühlingserwachen am Lützelberg 
und Limberg; Frühblüher wie Nießwurz, weiße Veilchen und 

Frühlings-Hungerblümchen in den Weinbergen und Wäldern zwi-
schen Vulkangestein entdecken; Sasbach, Parkplatz am Rhein ge-
genüber Gasthaus Limberg; 5 €.

Weitere Infos: Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e. V., 
Bachenstr. 42, Ihringen, Tel. 07668 710880 (Mo + Do von 10 - 12 Uhr), 
E-Mail naturzentrum@ihringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. 
 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V. 

Samstag, 1. April, „Scherzwanderung“; die Freunde der CBL sorgen 
für Aprilscherze und Überraschungen; Treff  8 Uhr, P&R Bissierstr., 
Straba Linie 3; Gehzeit 4 Std. / 10 km, mittel, keine Einkehr, nur Pick-
nickraum; Kosten: 2-3 € für Picknickraum und Überraschungen; Fahrt 
mit Pkw; Anmeldung bei Manfred Metzger, Tel. 07665 2430, info@
manfred-metzger.de, Führung: CBL, Francis Fluchaire; 
Sonntag, 2. April, „Traufgang Zollernburgpanorama“; Neuent-
deckungen auf der Schwäbischen Alb: Backofenfelsen, Hängender 
Stein – Wacholderheiden, schönster Blick auf Zollernburg; Treff  7 
Uhr, Bahnhof Wiehre; es werden Pkw-Fahrgemeinschaften gebildet; 
Gehzeit 6 Std. / 16 km, mittel; mit Einkehr; Anmeldung bis 1. April, 
Führung: Uli Kümmerle, Tel. 0176 21712595, E-Mail pukuemmerle@
arcor.de; 
Dienstag, 4. April, „Gesundheitswanderung“ für alle Altersgruppen 
mit ausgewählten Übungen, die fi t machen; Gehzeit 1,5 - 2 Std.; Kos-
ten für Nichtmitglieder 3 €; Treff  14 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Kon-
zertmuschel; Führung Walter Sittig, Tel. 0173 3292710, E-Mail walter-
sittig@aol.com. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
 
 



Friseur/in gesucht  
Teilzeit 2-3 Tage oder Minijob 450,-€-Basis. 

Modefriseur Ch. Albrecht - Sandra Frey 
Fr.-Opfingen • Tel. 07664/3830 

bei Frau Frey oder Frau Albrecht melden 

HOTEL HEUBODEN, Umkirch 
sucht 

Hotelfachfrau/-mann 
oder Restaurantfachfrau/-mann

zur Festeinstellung für Rezeption
und Frühstücksservice

Bewerbung unter: 0 76 65 / 5 00 90
oder info@hotel-heuboden.de

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum Sofortkauf:
Baugrundstück, Einfamilienhaus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

RESTAURANT - FACHFRAU/MANN
in Festanstellung Vollzeit oder Teilzeit 
auf baldmöglichsten Termin gesucht. 

KOCH/KÖCHIN 
in Festanstellung auf sofort gesucht. 

Bitte melden Sie sich unter 
HEUBODEN GmbH in Umkirch

Tel. 07665 9343990 oder schriftlich unter: 
info@heuboden.de • www.heuboden.de  

---------------------------------------------------------------------------

ZIMMERMÄDCHEN
auf 450,-€-Basis gesucht 

Rufen Sie an unter Tel. 07665 9343990•info@heuboden.de
HEUBODEN in Umkirch •  Hotel Landhaus Blum 



Liebe Patienten,
für das über drei Jahrzehnte erbrachte Vertrauen 

und die Treue möchte ich mich 
von ganzem Herzen bedanken.

Ich übergebe die Physiotherapiepraxis 
zum 1.4.2017 an meinen Nachfolger 

Herrn Robert Bastalic 
der weiterhin mit den Mitarbeiterinnen

die Praxis führen wird.

Ihre Barbara Krämer
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100% HEIMATPRINT
Von der kleinen 
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Herzlichen Dank...
für die große Anteilnahme, die Aufmerksamkeiten und tröstenden Worte, die Mut machen und uns 
sehr bewegen.

Es war ein großer Trost zu wissen, wie geachtet und beliebt er war. 
Wir sind glücklich und dankbar für die vielen wunderschönen Jahre voller Liebe, Zuneigung und 
Harmonie, die wir mit ihm verbringen durften. 
Wir hatten das Glück, von ihm zu lernen und von seinem Wesen zu gewinnen. 
Er bleibt für immer der stumme Mittelpunkt in unserer Familie, an dem wir uns aufrichten werden. 

Wir vermissen Ihn sehr.

Besonderen DANK  Herrn Pfarrer Lienhard
    für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
    und seine trostreichen Worte,

    Herrn Dr. Mayr
    für die jahrelange liebevolle Betreuung, vor allem für den 
    mitfühlenden Beistand in den schwersten Stunden. 

    Herrn Bernhard Bosch, Bestattungsinstitut Bosch
    für die familiäre Unterstützung und die würdevolle Gestaltung der 
    Trauerfeier.

    den Stadt-, Gemeinde- und Ortsverwaltungen
    für die tröstenden Worte und das geschenkte Vertrauen.

Danke allen, die sich meinem Ehemann/ unserem Vater verbunden fühlten und seine Wertschätzung 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

ANTON STÄHLE
* 22.06.1953      24.02.2017

Iris Stähle Stephan Stähle Anja Stähle

Ludwigshafen, im März 2017
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Änderungschneiderei 
Slavka Zarzopova
Waltershofen - Tel.015776483730 Waltershofen, Brunnen  11.35 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte • Tel. 05244/89 14 • Fax 05244/7 72 47
Enten - Gänse - Puten und Mast bitte vorbestellen!

Großer Geflügelverkauf am Do., 06.04. und 04.05.2017


